
Anlauf- und Koordinationsstelle
für Kinder- und Jugendfragen

Werden Sie eine 
«Kinderfreundliche Gemeinde» 
Informationen zur kantonalen Unterstützung 2025 – 2027



Alle Kinder und Jugendlichen haben das Recht, in einem gesun-
den und sicheren Umfeld aufzuwachsen, in dem sie sich bestmög-
lich entwickeln können. Die UNICEF Initiative «Kinderfreundliche 
Gemeinde» unterstützt Gemeinden bei der Schaffung von Rah-
menbedingungen, die genau das ermöglichen.
UNICEF Schweiz und Liechtenstein zeichnet Gemeinden aus, die 
mittels vorgegebener Schritte die Kinderfreundlichkeit ver bessern 
und sichtbare Resultate für Kinder und Jugendliche erzielen. Da-
durch steigert das Label «Kinderfreundliche Gemeinde» letztlich die 
Attraktivität der Gemeinde für alle Altersgruppen. 

1. Situationsanalyse  
Mittels Online-Fragebogen werden alle für Kinder und Jugendliche 
relevanten Lebensbereiche beleuchtet und der Kompass der Kinder-
freundlichkeit ausgerichtet. 

2. Partizipation von Kindern und Jugendlichen
Als zentraler Bestandteil des Prozesses werden die Sichtweisen, 
Wünsche und Anliegen von Kindern und Jugendlichen in Bezug  
auf die Gemeinde erhoben.

3. Aktionsplan
Basierend auf der Situationsanalyse und der Partizipation  
der Kinder und Jugendlichen definiert die Gemeinde konkrete 
Massnahmen zur Steigerung der Kinderfreundlichkeit während  
den folgenden vier Jahren. 

4. Evaluation 
Der durchlaufene Prozess wird vor Ort durch eine externe Fach-
person evaluiert.

5. Entscheid und Zertifizierung
Eine Kommission bestehend aus Expertinnen und Experten ent-
scheidet über die Auszeichnung als «Kinderfreundliche Gemeinde». 

«Kinderfreundliche Gemeinde»
Die UNICEF Initiative zur Förderung einer kindgerechten  
Entwicklung Ihrer Gemeinde



Stimmen und Erfahrungen 

Himmelried (zertifiziert seit 2023) 
Wir wollen unser schönes Dorf mit seiner wunderbaren 
Umgebung für junge Menschen und für Familien attrak -

tiver gestalten. Mit einer Zertifizierung als «Kinderfreundliche 
Gemeinde» kann ein wichtiger Schritt in diese Richtung getan 
werden. Im Prozess lernen wir nun, welche Veränderungen für 
unsere Kinder und Jugendlichen erstrebenswert sind und wie  
wir sie in Entscheidungsprozesse einbinden können. Schritt für 
Schritt werden wir auf unserem Weg von UNICEF Schweiz und 
Liechtenstein begleitet und konstruktiv unterstützt. 

Barbara Rösler, Gemeinderätin Himmelried

Grenchen (zertifiziert seit 2018, rezertifiziert 2022)  
Obwohl die Stadt Grenchen schon seit Jahren einen  
grossen Wert auf die Kinderfreundlichkeit legt, ging  

durch die Zertifizierung nochmals ein Ruck durch die Verwaltung 
und die Politik. Das Ziel, sich die Kinderfreundlichkeit auf die 
Fahne zu schreiben, wird gelebt. Dank dem Label ziehen alle am 
gleichen Strick und man hält an dieser Zielsetzung bei kinder-  
und jugendbezogenen Themen und Projekten fest. 

Mike Brotschi, Projektleiter Standortförderung /  
Kinder- und Jugenddelegierter

UNICEF Schweiz und Liechtenstein 
Mit der Initiative «Kinderfreundliche Gemeinde» stellt  
UNICEF den Gemeinden ein Instrument zur Verfügung,  

um die Kinder rechte systematisch und gesamthaft auf Gemeinde-
ebene umzusetzen und die Mitwirkung von Kindern und Jugend-
lichen auf nachhal tige Weise zu fördern. Dadurch spannen 
Gemeinden ein umfassendes Schutz-, Förder- und Beteiligungs-
netz für gesunde und starke Kinder und Jugendliche. 

Mona Meienberg, UNICEF Schweiz und Liechtenstein



Prozesskosten und Unterstützung

Der Kanton Solothurn unterstützt seit 2021 Gemeinden bei der 
Zertifizierung als «Kinderfreundliche Gemeinde». Mittlerweile 
wurden acht Gemeinden als «Kinderfreundliche Gemeinde» aus - 
gezeichnet. Vier weitere Gemeinden befinden sich im Zertifi-
zierungsprozess (Stand Februar 2025). 

Aufgrund des anhaltenden Interesses wird die Unterstützung 
durch den Kanton Solothurn für die Jahre 2025 bis 2027 verlängert. 
In diesem Rahmen wurde eine neue Kooperation zwischen dem 
Kanton Solothurn, UNICEF Schweiz und Liechtenstein und dem 
Dachverband für Kinder- und Jugendarbeit im Kanton Solothurn, 
kindundjugend.so, geschaffen. Gemeinden, die sich erstmals  
als «Kinderfreundliche Gemeinde» zertifizieren lassen möchten, 
werden während des gesamten Prozesses von UNICEF Schweiz 
und Liechtenstein begleitet. 

Gemeinden, die eine Rezertifizierung anstreben, können auf eine 
lokale Begleitung von kindundjugend.so zählen.

Kleine Gemeinden
weniger als 10’000 
Einwohnende

Grosse Gemeinden
10’000 – 40’000  
Einwohnende

Zertifizierung gesamt
Beinhaltet Kosten der Situationsanalyse   
(CHF 2’000 pauschal). Eventuelle Kosten  
für Workshops mit Kindern und Jugendlichen 
fallen zusätzlich an.

CHF 12’000 CHF 17’000 

Beitrag Kanton (60 %)
Eigenleistung Gemeinde (40 %)

CHF 7’200 
CHF 4’800

CHF 10’200
CHF 6’800

Rezertifizierung gesamt
Die Rezertifizierung erfolgt vier Jahre nach  
der Erstzertifizierung und basiert auf einem 
leicht angepassten Prozess.

CHF 5’500 CHF 5’500

Beitrag Kanton (40 %)
Eigenleistung Gemeinde (60 %)

CHF 2’200
CHF 3’300 

CHF 2’200
CHF 3’300



Ihre nächsten Schritte 
(Kontaktangaben siehe Rückseite)

1. Fragen klären
Ihre Gemeinde ist interessiert an einer Zertifizierung oder 
zum ersten Mal im Prozess? Auskunft erteilt das Team  
«Kinderfreundliche Gemeinde» von UNICEF Schweiz und 
Liechtenstein. 

Ihre Gemeinde befindet sich im Rezerti fizie rungsprozess?
Auskunft erteilt kindundjugend.so. 
Der Dachverband ist ab 2025 für die Begleitung von Solo-
thurner Gemeinden im Rezertifizierungsprozess zuständig.

Ihre Gemeinde hat Fragen zur kantonalen Unterstützung? 
Auskunft erteilt die Anlauf- und Koordinationsstelle für Kin-
der- und Jugendfragen AKKJF.

2. Definitiver Teilnahmeentscheid 
Die Gemeinde verpflichtet sich per Gemeinderatsbeschluss  
zu einer Durchführung des Prozesses zur Zertifizierung als  
«Kinderfreundliche Gemeinde» und unterzeichnet eine Ver-
einbarung mit UNICEF Schweiz und Liechtenstein.

3. Reduktion der Prozesskosten
Nach Abschluss des Zertifizierungsprozesses stellt UNICEF 
Schweiz und Liechtenstein die reduzierten Prozesskosten  
in Rechnung. 

Die Anzahl von Gemeinden, die jährlich von reduzierten 
Prozess kosten profitieren kann, ist beschränkt. Die verfüg-
baren Plätze werden nach Datum des definitiven Teil-
nahmeentscheids verteilt. 



Kontaktpersonen
kindundjugend.so

Dachverband Kinder- und  
Jugendarbeit Kanton Solothurn
Patrizia Castelli, Co-Geschäftsstellenleiterin 
Baselstrasse 12
4500 Solothurn
Telefon 079 598 11 85
info@kindundjugend.so
kindundjugend.so

UNICEF Schweiz und Liechtenstein 
Child Rights Advocacy / «Kinderfreundliche Gemeinde»
Pfingstweidstrasse 10
8005 Zürich
Telefon 044 317 22 71
kfg@unicef.ch
kinderfreundlichegemeinde.ch

Anlauf- und Koordinationsstelle 
für Kinder- und Jugendfragen AKKJF

Ambassadorenhof / Riedholzplatz 3
4509 Solothurn 
Telefon 032 627 23 11
akkjf@ddi.so.ch
so.ch/kinderfreundlichegemeinde
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